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Google hat einen Warnschuss in die Welt 
geschickt. Sie informierten Medien, Blogger und 
andere Urheber von Inhalten in ominöser Weise 
darüber, dass das Unternehmen bestimmte 
Meinungen zum Einmarsch Russlands in der 
Ukraine nicht mehr tolerieren wird.

Intellektuelle Flugverbotszone:

Die Online-Zensur abweichender 
Meinungen zur Ukraine wird 
zum neuen Standard
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Dieser Text wurde zuerst am 25.04.2022 auf www.
mintpressnews.com unter der URL <https://www.mint-
pressnews.com/online-censorship-ukraine-russa-google-
facebook-twitter/280304/> veröffentlicht. Lizenz: Alan 

MacLeod, Mint Press News, CC BY-NC-SA 3.0

Anfang dieses Monats schickte Goog-
le AdSense eine Nachricht an unzählige 
Verlegerinnen, darunter auch MintPress 
News, in der es hieß: „Aufgrund des Krie-
ges in der Ukraine werden wir die Mo-
netarisierung von Inhalten, die den Krieg 
ausnutzen, verleugnen oder dulden, aus-
setzen.“ Diese Inhalte, so heißt es weiter, 
„umfassen unter anderem Behauptungen, 
die unterstellen, dass die Opfer für ihre 
eigene Tragödie verantwortlich sind, oder 
ähnliche Fälle von Opferbeschuldigung, 
wie z. B. die Behauptung, dass die Ukra-
ine Völkermord begeht oder ihre eigenen 
Bürger absichtlich angreift.“

Dies baut auf einer ähnlichen Nachricht 
auf, die die Google-Tochter YouTube [1] 
letzten Monat veröffentlicht hat: „Unse-
re Community-Richtlinien verbieten In-
halte, die gut dokumentierte gewalttäti-

ge Ereignisse leugnen, verharmlosen oder 
trivialisieren. Wir entfernen jetzt Inhalte 
über die russische Invasion in der Ukra-
ine, die gegen diese Richtlinien versto-
ßen.“ [1] YouTube erklärte weiter, dass 
es bereits mehr als tausend Kanäle und 
15.000 Videos aus diesen Gründen dau-
erhaft gesperrt habe.

Die Journalistin und Filmemacherin 
Abby Martin war zutiefst beunruhigt über 
diese Nachricht. „Es ist wirklich beun-
ruhigend, dass wir uns in diesem Trend 
befinden“, sagte sie gegenüber MintPress 
und fügte hinzu [2]:

„Es ist eine absurde Erklärung, wenn 
man bedenkt, dass die Opfer, die sind, 
die uns vom außenpolitischen Establish-
ment vorgesetzt werden. Es ist wirklich 
ungeheuerlich, von diesen Tech-Gigan-
ten gesagt zu bekommen, dass die Wahl 
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der falschen Seite – in einem ziemlich 
komplizierten Konflikt – nun deinen 
Videoaufrufen schadet, dich in den so-
zialen Medien herabsetzt oder deine 
Möglichkeiten zur Finanzierung deiner 
Arbeit einschränkt. Man muss sich also 
anpassen, um als Journalist in den al-
ternativen Medien von heute überleben 
zu können.“

Das prominenteste Opfer der jüngs-
ten Verbotswelle sind russische Staats-
medien wie RT America, dessen gesam-
tes Programm in den meisten Teilen der 
Welt gesperrt wurde. RT America wur-
de auch für die Ausstrahlung in den USA 
gesperrt, was zur plötzlichen Schließung 
des Senders führte.„

Zensur ist das letzte Mittel ver-
zweifelter und unpopulärer Regime. 
Auf magische Weise lässt sie eine Krise 
scheinbar verschwinden. Sie tröstet die 
Mächtigen mit dem Narrativ, das sie hö-
ren wollen und das ihnen von Höflingen in 
den Medien, Regierungsbehörden, Denk-
fabriken und der akademischen Welt ge-

liefert wird“,

schrieb [3] der Journalist Chris Hedges 
und fügte hinzu:

„YouTube hat sechs Jahre meiner RT-
Sendung ‚On Contact‘ gelöscht, obwohl 
sich keine einzige Folge mit Russland be-
fasste. Es ist kein Geheimnis, warum meine 
Sendung verschwunden ist. Sie gab Schrift-
stellern und Dissidenten eine Stimme, da-
runter Noam Chomsky und Cornel West, 
sowie Aktivisten von Extinction Rebellion, 
Black Lives Matter, Drittparteien und der 
Gefängnis-abschaffungs-bewegung (pri-
son abolitionist movement).“

Kleinere, unabhängige Medienschaf-
fende wurden ebenfalls gelöscht. „Mein 
Stream gestern Abend auf RBN wurde 
auf Youtube zensiert, nachdem ich das 
Butscha-Massaker-Narrativ entlarvt hatte 
... es findet gerade eine unfassbare Zensur 
statt“, schrieb [4] Nick vom Revolutiona-
ry Black Network. „Mein Video ‚Butscha: 
More Lies‘ wurde von den Zensoren von 
YouTube gelöscht. Das offizielle Narrativ 
lautet jetzt: ‚Butscha war eine russische 
Gräueltat! Keine abweichende Meinung 
erlaubt!‘“, fügte der chilenisch-amerika-
nische Journalist Gonzalo Lira hinzu [5].

Andere soziale Medienplattformen ha-
ben eine ähnliche Politik verfolgt. Twit-
ter hat die Konten des ehemaligen Waf-
feninspektors Scott Ritter wegen seiner 
Kommentare zu Butscha, sowie des Jour-
nalisten Pepe Escobar wegen seiner Un-
terstützung der russischen Invasion dau-
erhaft gesperrt [6].

Diese Ansichten sind derzeit sicher-
lich in der Minderheit, da Zeugenaussa-
gen von Einheimischen auf die russischen 
Streitkräfte verweisen, die in anderen 
Konflikten ähnliche Taten begangen ha-
ben [7]. Doch selbst das Pentagon hat sich 
geweigert, ohne eine umfassende Unter-
suchung kategorisch auf eine russische 
Schuld zu schließen [8].

Jenseits von Butscha wird die Grenze 
der zulässigen Meinungsäußerung vage 
gehalten, was zu Verwirrung und Be-
unruhigung unter unabhängigen Medi-
en und Produzenten von Inhalten geführt 
hat. „Dies wird die Berichterstattung über 
die Ukraine-Krise einschränken, weil die 
Leute Angst haben werden“, sagte Martin. 
„Die Leute [in den alternativen Medien] 
werden sich dafür entscheiden, nichts zu 

veröffentlichen oder nicht darüber zu be-
richten, weil sie Angst vor Vergeltungs-
maßnahmen haben. Und wenn man erst 
einmal demonetarisiert wird, besteht die 
nächste Angst darin, dass die eigenen Vi-
deos pauschal verboten werden“, fügte 
sie hinzu.

Während die Unterstützung Russlands 
im Wesentlichen verboten wurde, wird 
die Verherrlichung selbst der widerwär-
tigsten Elemente der ukrainischen Ge-
sellschaft in den sozialen Medien nun ge-
radezu gefördert. Im Februar kündigte 
Facebook an [9], dass es nicht nur sein 
Verbot der Diskussion über das Asow-Ba-
taillon – eine paramilitärische Nazi-Trup-
pe, die jetzt offiziell in die ukrainische 
Nationalgarde integriert ist – aufheben 
wolle, sondern auch Inhalte zulassen wür-
de, die die Gruppe preisen und unterstüt-
zen – solange dies im Zusammenhang mit 
der Tötung von Russen geschieht.

Facebook und Instagram haben außer-
dem eine Änderung ihrer Richtlinien vor-
genommen, die es Nutzern erlaubt, zum 
Schaden oder sogar zum Tod von russi-
schen und belarussischen Soldaten und 

Eine Mitteilung von Google an MintPress, in der mit der Demonetarisierung gedroht wird. (Bild: 
Mint Press News)
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Politikern aufzurufen [10]. Diese seltene 
Erlaubnis wurde 2021 auch denjenigen 
erteilt, die zum Tod der iranischen Füh-
rung aufriefen [11]. Unnötig zu erwäh-
nen, dass gewalttätige Inhalte, die sich 
gegen US-freundliche Regierungen wie 
die Ukraine richten, weiterhin streng ver-
boten sind.

Die Medien fordern mehr Zensur

Angeführt wird die Kampagne für eine 
stärkere Zensur von den Medienunter-
nehmen selbst. Die Financial Times setz-
te sich erfolgreich dafür ein, dass die zu 
Amazon gehörende Streaming-Plattform 
Twitch eine Reihe von pro-russischen 
Streamern löscht [12].

The Daily Beast griff Gonzalo Lira an und 
ging sogar so weit, die ukrainische Re-
gierung zu kontaktieren, um sie auf die 
Arbeit von Lira aufmerksam zu machen 
[13]. Lira bestätigte, dass er nach dem Ar-
tikel von The Daily Beast von der ukraini-
schen Geheimpolizei verhaftet wurde [14].

In der Zwischenzeit veröffentlichte die 
New York Times einen verleumderischen 
Artikel über den Antikriegsjournalisten 
Ben Norton, in dem sie ihn beschuldig-
te, eine „Verschwörungstheorie“ zu ver-
breiten, wonach die USA 2014 in einen 
Putsch in der Ukraine verwickelt waren 
[15]. Gleichzeitig behauptete die Times, 
dass er bei der Verbreitung russischer 
Desinformationen geholfen habe. Und 
das, obwohl die Times selbst über den 
Staatsstreich von 2014 in nicht unähnli-
cher Weise berichtete [16] und damit ihre 
eigene frühere Berichterstattung als rus-
sische Propaganda inkriminierte. Wenn 
die Bezugnahme auf die eigene frühere 
Berichterstattung der New York Times 
zum Grund für die Unterdrückung wird, 
dann ist ein sinnvoller Online-Diskurs 
bedroht. Wie der Journalist Matt Taibbi 
letzte Woche schrieb, läuft der Westen 
Gefahr, eine „intellektuelle Flugverbots-
zone“ einzurichten, in der ein Abweichen 
von der Orthodoxie nicht mehr toleriert 
wird [17].

Der Einmarsch in die Ukraine hat 
auch für westliche Kriegsgegner eine 

Reihe von beunruhigenden Fragen auf-
geworfen: Wie kann man sich der rus-
sischen Aggression widersetzen, ohne 
den NATO-Regierungen mehr politische 
Munition für eine weitere Eskalation des 
Konflikts zu liefern? Und wie kann man 
die Rolle unserer eigenen Regierungen 
bei der Verursachung der Krise kritisie-
ren und hervorheben, ohne den Anschein 
zu erwecken, die Aktionen des Kremls 
zu rechtfertigen? Doch dieses neue ge-
fährliche Medienumfeld wirft ein wei-
teres Dilemma auf: Wie kann man sei-
ne Meinung online äußern, ohne zensiert 
zu werden?

Die neuen, aktualisierten Regeln von 
Google sind vage formuliert und offen 
für Interpretationen. Was gilt als „Aus-
nutzung“ oder „Duldung“ des Krieges? 
Stellt die Erörterung der NATO-Oster-
weiterung oder der aggressiven Kampa-
gne der Ukraine gegen russischsprachi-
ge Minderheiten eine Beschuldigung der 
Kriegsopfer dar? Und ist die Erwähnung 
des siebenjährigen Bürgerkriegs in der 
Donbass-Region, in der nach Schätzun-
gen der Vereinten Nationen [18] mehr als 
14.000 Menschen getötet wurden, nach 
Googles Politik, keine Inhalte über die 
Ukraine – die ihre eigenen Bürger an-
greift – zuzulassen, nun illegal?

Für einige dürfte die Antwort auf zu-
mindest einige dieser Fragen ein eindeu-
tiges „Ja“ sein. Am Donnerstag griff der 
Journalist Hubert Smeets den langjähri-
gen Antikriegsaktivisten Noam Choms-
ky an [19] und beschuldigte ihn ausdrück-
lich, Präsident Zelensky und die Ukraine 
für ihr Schicksal verantwortlich zu ma-
chen. Chomsky hatte zuvor das russische 
Vorgehen als ein unbestreitbar „großes 
Kriegsverbrechen bezeichnet, das neben 
dem Einmarsch der USA in den Irak und 
dem Einmarsch von Hitler und Stalin in 
Polen im September 1939 steht“ [20]. Er 
hat jedoch auch jahrelang davor gewarnt, 
dass die NATO-Aktionen in der Region 
wahrscheinlich eine russische Antwort 
provozieren würden. Wenn Google und 
andere Big-Tech-Monopolisten beschlie-
ßen, dass ein intellektueller Gigant wie 
Chomsky unterdrückt werden muss, wird 
dies eine neue Ära der offiziellen Zen-
sur einläuten, wie es sie seit dem Nie-
dergang des McCarthyismus nicht mehr 
gegeben hat.

Alte Propaganda,  
neuer Kalter Krieg

Die Vereinigten Staaten waren während 
des Zweiten Weltkriegs mit der Sowje-
tunion verbündet. Mit dem Beginn des 
Kalten Krieges kam es jedoch auch zu 
Angriffen auf Andersdenkende. Die an-
tikommunistischen Bestrebungen der 
Nachkriegszeit begannen 1947, nach-
dem Präsident Harry S. Truman einen 
Loyalitätseid für alle Angestellten des 
Bundes vorgeschrieben hatte. Als Folge 
davon wurden die politischen Überzeu-
gungen von zwei Millionen Menschen 
untersucht, wobei die Behörden versuch-
ten festzustellen, ob sie irgendwelchen 
„subversiven“ politischen Organisatio-
nen angehörten.

Diejenigen in einflussreichen Positio-
nen wurden am intensivsten überprüft, 
was zu Säuberungen unter Akademikern, 
Pädagogen und Journalisten führte. Vie-
le der berühmtesten Persönlichkeiten aus 
der Welt der Unterhaltung – darunter der 
Schauspieler Charlie Chaplin, der Sän-
ger Paul Robeson und der Schriftsteller 
Orson Welles – mussten ihre Karriere 
aufgrund ihrer politischen Überzeugun-

Ein Bild, das im New York Times-Artikel gegen 
Norton geteilt wurde. Quelle: Multipolarista 
(Link: https://multipolarista.com/)
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gen beenden. „Nach dem Zweiten Welt-
krieg wurde der Sozialismus abgeschafft, 
Andersdenkende wurden abgeschafft“, 
sagte Brian Becker, der Moderator von 
Breakthrough News, kürzlich [21] und 
warnte, dass dieser neue Kalte Krieg mit 
Russland und China eine neue McCarthy-
Ära einläuten könnte.

Der alte Kalte Krieg gegen Russland 
endete 1991. Allerdings begann der neue 
Kalte Krieg 25 Jahre später, vermutlich 
mit dem Wahlsieg von Donald Trump. 
Am 8. November 2016 behauptete die 
Clinton-Kampagne, dass der Kreml so-
ziale Medien zur Verbreitung von Fake 
News und irreführenden Informationen 
genutzt habe, was zu Trumps Sieg geführt 
habe. Obwohl es keine stichhaltigen Be-
weise gab, griffen die Konzernmedien 
Clintons Botschaft sofort auf. Nur zwei 
Wochen nach der Wahl veröffentlichte die 
Washington Post einen Bericht [22], in 
dem behauptet wurde, dass Hunderte von 
Fake-News-Websites Trump zum Sieg 
verholfen hätten und dass eine glaubwür-
dige Gruppe überparteilicher Experten 
eine Organisation namens „PropOrNot“ 
gegründet haben, um diese Bemühungen 
nachzuverfolgen.

Unter Verwendung ausgefeilter „In-
ternet-Analyse-Tools“ veröffentlichte 
PropOrNot eine Liste von mehr als 200 
Websites, von denen sie behaupteten, dass 
sie „routinemäßig mit russischer Propa-
ganda hausieren gehen“ [23]. Auf der 
Liste standen WikiLeaks, Trump-unter-
stützende Websites wie The Drudge Re-
port, libertäre Unternehmungen wie das 
Ron Paul Institute und Antiwar.com so-
wie eine Reihe von linken Websites wie 
Truthout, Truthdig und The Black Agen-
da Report. Auch MintPress News war auf 
der Liste zu finden. Zwar waren auch ei-
nige offensichtliche Fake-News-Websites 
dabei, doch die politische Ausrichtung 
der Liste war für alle offensichtlich: Es 
handelte sich um einen Katalog von Web-
sites – sowohl des rechten als auch des 
linken Flügels –, die dem zentristischen 
Washingtoner Establishment durchweg 
kritisch gegenüberstanden.

Ein sicheres Zeichen dafür, dass man 
russische Propaganda lese, sei – PropOr-
Not zufolge –, wenn die Quelle Obama, 
Clinton, die NATO oder die „Main-
stream-Medien“ kritisiere oder sich be-

sorgt über einen Atomkrieg mit Russ-
land äußere. PropOrNot erklärte [24]: 
„Die russische Propaganda suggeriert 
nie, dass [ein Konflikt mit Russland] nur 
zu einem Kalten Krieg 2 und Russlands 
friedlicher Niederlage führen würde, wie 
beim letzten Mal.“

Trotz der offenkundig schlampi-
gen Liste, die sogar die Websites von 
mit dem Pulitzer-Preis ausgezeichne-
ten Journalisten enthielt, ging der Ar-
tikel der Washington Post ins Netz und 
wurde millionenfach geteilt. Die Liste 
von PropOrNot wurde daraufhin von 
Hunderten von anderen Medien wei-
terverbreitet. Und obwohl PropOrNot 
McCarthyistische Untersuchungen und 
die Unterdrückung von Hunderten von 
Organisationen forderte, weigerte es 
sich kategorisch, offenzulegen, wer sie 
waren, wie sie finanziert wurden oder 
welche Methoden auch immer sie ver-
wendeten.

Es ist inzwischen fast sicher, dass es 
sich nicht um eine neutrale, wohlmei-
nende unabhängige Organisation han-
delt, sondern um eine Schöpfung von 
Michael Weiss, einem nicht in den USA 
ansässigen Senior Fellow der NATO-
Denkfabrik The Atlantic Council. Eine 
Überprüfung der Websites von PropOr-
Not ergab, dass die Organisation von 
der Zeitschrift The Interpreter kont-
rolliert wird [25], deren Chefredakteur 

Weiss ist.

Darüber hinaus fand ein ErmittlerDut-
zende von Beispielen, in denen die Twit-
ter-Konten von PropOrNot und Weiss die 
gleiche und sehr ungewöhnliche Formu-
lierung verwendeten [26], was stark da-
rauf hindeutet, dass sie ein und dieselbe 
Person sind. Die Behauptungen über eine 
große [ausländische] staatliche Propagan-
dakampagne waren also selbst staatliche 
Propaganda.

Die Reaktion auf diese plumpe „Pro-
paganda über Propaganda“-Kampagne 
war sowohl schnell als auch weitreichend. 
Anfang 2017 startete Google das Projekt 
Owl, eine massive Überarbeitung ihres 
Algorithmus. Das Unternehmen behaup-
tete, es handele sich dabei lediglich um 
eine Maßnahme, um die Übernahme des 
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Internets durch ausländische Fake News 
zu verhindern.

Das Hauptergebnis war jedoch ein ka-
tastrophaler, über Nacht erfolgter Ein-
bruch des Suchtraffics zu hochwertigen 
alternativen Medien – ein Einbruch, von 
dem sie sich nie wieder erholt haben. 
MintPress News verlor fast 90 % sei-
nes organischen Google-Suchtraffics und 
Truthout 25 %. Websites, die nicht auf 
der Liste von PropOrNot standen, erlit-
ten ebenfalls verheerende Verluste. Al-
terNet erlebte einen Rückgang von 63%, 
Common Dreams 37% und Democracy 
Now! 36% [27]. Selbst liberale Quellen, 
die dem Status quo nur mäßig kritisch 
gegenüberstehen, wie The Nation und 
Mother Jones, wurden von dem Algo-
rithmus abgestraft. Der Google-Sucht-
raffic zu alternativen Medien hat sich nie 
erholt und ist in vielen Fällen sogar noch 
schlechter geworden.

Die World Socialist Web Site hat eine 
Liste mit dem Verlust von Suchtraffic bei 
13 relevanten Websites veröffentlicht.

Für Martin ist dies ein Zeichen für die 
zunehmend enge Beziehung zwischen dem 
Silicon Valley und dem nationalen Sicher-
heitsstaat. „Google hat bereitwillig seinen 
Algorithmus geändert, um alle alternati-

ven Medien zu unterdrücken, ohne dass 
es ein Gesetz gäbe, das sie dazu verpflich-
ten würde“, sagte sie. Andere Social-Me-
dia-Giganten wie Facebook und YouTube 
haben ähnliche Änderungen vorgenom-
men. Sie alle bestraften alternative Me-
dien und trieben die Menschen zurück zu 
etablierten Quellen wie der Washington 
Post, CNN und Fox News.

All dies hatte zur Folge, dass sich die 
Kontrolle der Elite über die Kommuni-
kationsmittel wieder verstärkte, die durch 
das Aufkommen des Internets als Alter-
nativmodell verloren gegangen war.

Die „Nationalisierung“  
der Sozialen Medien

Seit 2016 wurde eine Reihe weiterer 
Maßnahmen ergriffen, um die sozialen 
Medien unter die Fittiche des nationalen 
Sicherheitsstaates zu nehmen. Dies wur-
de von den Google-Führungskräften Eric 
Schmidt und Jared Cohen vorausgesehen, 
die 2013 schrieben [28]:„

Was Lockheed Martin für das 

zwanzigste Jahrhundert war, werden 

Technologie- und Cybersicherheitsunter-
nehmen für das einundzwanzigste sein.“

Seitdem sind Google, Microsoft, Ama-
zon und IBM zu integralen Bestandteilen 
des Staatsapparats geworden und haben 
[29] milliardenschwere Verträge mit der 
CIA und anderen Organisationen unter-
zeichnet, um sie mit Geheimdienst-, Lo-
gistik- und Computerdienstleistungen zu 
versorgen. Schmidt selbst war Vorsitzen-
der der Nationalen Sicherheitskommis-
sion für künstliche Intelligenz und des 
Defense Innovation Advisory Board. 
Gremien, die geschaffen wurden, um 
dem Silicon Valley dabei zu helfen, das 
US-Militär mit Cyberwaffen zu unter-
stützen, wodurch die Grenzen zwischen 
Big Tech und Big Government weiter ver-
wischt wurden.

Ben Renda [30], der derzeitige Glo-
bal Head of Developer Product Policy 
von Google, hat eine noch engere Bezie-
hung zum nationalen Sicherheitsstaat. 
Von seiner Tätigkeit als strategischer 
Planer und Informationsmanagemen-
toffizier der NATO wechselte er 2008 
zu Google. 2013 begann er für das U.S. 
Cybercommand zu arbeiten und ab 2015 
für die Defense Innovation Unit (beides 
Abteilungen des Verteidigungsministeri-
ums). Gleichzeitig wurde er leitender An-
gestellter bei YouTube und stieg bis zum 
Director of Operations auf.

Andere Plattformen unterhalten ähn-
liche Beziehungen zu Washington. Im 
Jahr 2018 gab Facebook bekannt, dass 
es eine Partnerschaft mit dem Atlantic 
Council eingegangen ist, in deren Rah-
men letzterer dabei helfen würde, die 
Nachrichten-Feeds von Milliarden von 
Nutzern weltweit zu kuratieren und zu 
entscheiden, was glaubwürdige, vertrau-
enswürdige Informationen sind und was 
Fake News. Wie bereits erwähnt, ist der 
Atlantic Council der Brain-Trust der 
NATO und wird direkt von der Mili-
tärallianz finanziert. Letztes Jahr stell-
te Facebook außerdem Ben Nimmo, den 
Senior Fellow des Atlantic Council und 
ehemaligen NATO-Sprecher als ihren 
Geheimdienstchef ein [31] und über-
trug damit gegenwärtigen und ehema-
ligen nationalen Sicherheitsbeamten ein 
enormes Maß an Kontrolle über ihr Im-
perium.

Die World Socialist Web Site hat eine Liste mit dem Verlust von Suchtraffic bei 13 relevanten 
Websites veröffentlicht. (Bild: WSWS / https://www.wsws.org/en/articles/2017/08/02/pers-
a02.html)
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Der Atlantic Council hat sich auch im 
Management von Reddit etabliert. Jessi-
ca Ashooh [32] wechselte direkt von der 
stellvertretenden Direktorin für Nah-
oststrategie beim Atlantic Council zur 
Direktorin für Politik bei dem belieb-
ten Nachrichtenaggregationsdienst – ein 
überraschender Karriereschritt, der da-
mals [33] nur wenige Kommentare her-
vorrief.

Ebenfalls wenig Aufsehen erregte 
[34] die Enttarnung [35] eines leitenden 
Twitter-Mitarbeiters als Offizier im akti-
ven Dienst der berüchtigten 77. Brigade 
der britischen Armee – eine Einheit, die 
sich Online-Kriegsführung und psycho-
logischen Operationen verschrieben hat. 
Twitter hat sich seitdem mit der US-Re-
gierung und der von Waffenherstellern 
gesponserten Denkfabrik ASPI (Austra-
lian Strategic Policy Institute) zusammen-
getan [36], um die Überwachung seiner 
Plattform zu unterstützen. Auf Anwei-
sung von ASPI hat die Social-Media-
Plattform Hunderttausende von Konten 
aus China, Russland sowie anderen Län-
dern, die den Zorn Washingtons auf sich 
ziehen, gelöscht [37].

Letztes Jahr gab Twitter außerdem be-
kannt [38], dass es Hunderte von Nutzer-
konten gelöscht habe, weil sie „das Ver-
trauen in das NATO-Bündnis und seine 
Stabilität untergraben“ hätten – eine Aus-
sage, die bei denjenigen, die die Entwick-
lung des Unternehmens von einem Ver-
fechter der offenen Diskussion zu einem 
eng von der Regierung kontrollierten Un-
ternehmen nicht genau verfolgt haben, 
weithin Ungläubigkeit hervorrief.

Das erste Opfer

Diejenigen, die in den Hallen der Macht 
sitzen, wissen sehr genau, wie wichtig 
Big-Tech als Waffe in einem globalen In-
formationskrieg ist. Dies geht aus einem 
am vergangenen Montag veröffentlich-
ten Brief hervor [39], der von einer Rei-
he nationaler Sicherheitsbeamter verfasst 
wurde, darunter James Clapper, ehemali-
ger Direktor der Nationalen Nachrichten-
dienste, die ehemaligen CIA-Direktoren 
Michael Morell und Leon Panetta sowie 
der ehemalige Direktor der NSA, Admi-
ral Michael Rogers.

Gemeinsam warnen sie, dass eine Re-
gulierung oder Zerschlagung der großen 
Technologiemonopole „unbeabsichtigt die 
Fähigkeit der US-Technologieplattformen 
behindern würde, ... den Kreml zurück-
zudrängen“.„

Die Vereinigten Staaten werden 

sich auf die Macht ihres Technologiesek-
tors verlassen müssen, um sicherzustel-
len, dass „das Narrativ der Ereignisse“ 
weltweit von den USA und „nicht von aus-
ländischen Gegnern“ geprägt wird, er-
klären sie und kommen zu dem Schluss, 
dass Google, Facebook und Twitter „zu-
nehmend integraler Bestandteil der dip-
lomatischen und nationalen Sicherheits-

bemühungen der USA“ sind.

Der Journalist Glenn Greenwald kom-
mentierte den Brief wie folgt [40]:

„Indem die gesamte Macht in den Hän-
den einer kleinen Gruppe von Technolo-
giemonopolen liegt, die das Internet kon-
trollieren und ihre Loyalität gegenüber 
dem US-Sicherheitsstaat seit langem un-
ter Beweis gestellt haben, wird die Fähig-
keit des nationalen US-Sicherheitsstaates 
garantiert, ein geschlossenes Propagan-
dasystem zu Krieg und Militarismus auf-
rechtzuerhalten.“

Die USA haben sich häufig auf sozi-
ale Medien verlassen, um Nachrichten 
zu kontrollieren und Regime-changes in 
Zielländern zu fördern. Nur wenige Tage 
vor den Präsidentschaftswahlen in Nica-
ragua im November löschte Facebook die 
Konten von Hunderten der wichtigsten 
Nachrichtenagenturen, Journalisten und 
Aktivisten des Landes, die alle die links-
gerichtete sandinistische Regierung un-
terstützten [41].

Als diese Personen auf Twitter gegen 
das Verbot protestierten, indem sie Vi-
deos von sich selbst aufnahmen und be-
wiesen, dass sie keine Bots oder „nicht 
authentische“ Konten waren, wie Face-
books Geheimdienstchef Nimmo be-
hauptet hatte, wurden ihre Twitter-Kon-
ten ebenfalls systematisch gesperrt, was 
Beobachter als „Doppelschlag“ bezeich-
neten [42].

In der Zwischenzeit gab Twitter 2009 
einem Ersuchen der USA nach, die ge-
plante Wartung seiner App zu verzögern 
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[43] (was bedeutet hätte, sie offline zu 
nehmen), weil US-freundliche Aktivis-
ten im Iran die Plattform nutzten, um re-
gierungsfeindliche Demonstrationen zu 
schüren.

Mehr als zehn Jahre später kündigte 
Facebook an, dass es alle Lobpreisungen 
des iranischen Generals Qassem Solei-
mani von seinen zahlreichen Plattformen 
löschen würde, einschließlich Instagram 
und WhatsApp. Soleimani – die popu-
lärste politische Figur im Iran [44] – war 
kurz zuvor durch einen US-Drohnenan-
griff ermordet worden. Der Vorfall lös-
te in der gesamten Region Aufruhr und 
massive Proteste aus. Da die Trump-Ad-
ministration Soleimani und seine militä-
rische Gruppe jedoch zu Terroristen er-
klärt hatte, erklärte Facebook [45]: „Wir 
operieren unter den US-Sanktionsgeset-
zen, einschließlich der Gesetze, die sich 
auf die Kennzeichnung des Korps der 
Iranischen Revolutionsgarden und sei-

ner Führung durch die US-Regierung 
beziehen.“ Dies bedeutete, dass die Ira-
ner aufgrund einer Entscheidung, die in 
Washington von einer feindlichen Regie-
rung getroffen wurde, einen mehrheitli-
chen Standpunkt in ihrem eigenen Land 
– sogar in ihrer eigenen Sprache – nicht 
teilen konnten.

Vor diesem Hintergrund ist die Bot-
schaft von Google an die Urheber von 
Beiträgen, über die Beschuldigung von 
Opfern in der Ukraine oder in denen Ge-
walt verharmlost und geduldet wird, eine 
Drohung: Befolgen Sie die Regeln oder 
tragen Sie die Konsequenzen.

Während wir Technologiemonopole 
wie Google, Twitter und Facebook wei-
terhin als Privatunternehmen betrachten, 
bedeuten ihre atemberaubende Größe und 
ihre zunehmende Nähe zum nationalen 
Sicherheitsstaat, dass ihre Handlungen 
einer staatlichen Zensur gleichkommen.

Während Fake News – einschließlich 
der aus Russland stammenden – nach wie 
vor ein echtes Problem darstellen, haben 
diese neuen Maßnahmen weit weniger 
mit der Bekämpfung von Desinformation 
oder der Leugnung von Kriegsverbrechen 
zu tun, sondern vielmehr mit der Wieder-
herstellung der Kontrolle der Eliten über 
den Bereich der Kommunikation. Die-
se neuen Regeln werden nicht auf Kon-
zernmedien angewandt, die die US-Ag-
gression im Ausland herunterspielen oder 
rechtfertigen, amerikanische Kriegsver-
brechen leugnen oder unterdrückte Völ-
ker – wie Palästinenser oder Jemeniten – 
für ihren eigenen Zustand verantwortlich 
machen, sondern sie werden als Vorwand 
benutzt, um kriegs- und imperialismus-
kritische Stimmen herabzusetzen, zu de-
gradieren, von der Liste zu streichen oder 
gar zu löschen. Im Krieg, sagen sie, ist die 
Wahrheit immer das erste Opfer.

(Twitter-Screenshot / https://twitter.com/Mint-
PressNews/status/1516821521544663041)
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